
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.142. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Annett Spitzner 

 

Der Parteitag möge beschließen: 

 

Ersetzung in Zeile 1130 - 1134: 

 

Alt: 

„Die Lehrpläne müssen an die Erfordernisse unserer Zeit angepasst werden. Neben einem 

soliden Basiswissen benötigen Schüler*innen vor allem analytische Fähigkeiten und 

Kompetenzen wie Sozialkompetenz, Selbständigkeit, Selbstbewusstsein und einen sicheren 

Umgang mit Medien, um gut auf das Leben im digitalen Zeitalter vorbereitet zu sein. Dazu 

gehört der Erwerb von Medienkompetenz, wie auch eine Aufwertung geschlechtersensibler 

Bildung für Akzeptanz.“ 

 

Neu: 

„Neben einem soliden Basiswissen benötigen Schüler*innen die Fähigkeit zur Analyse und 

Synthese, um in einer zunehmend komplexeren Welt Zusammenhänge und Widersprüche 

erkennen und verstehen zu können. Ein zentraler Baustein in der schulischen Bildung ist 

ebenso der Erwerb von Medienkompetenz im Sinne eines sicheren und kritischen Umgangs 

mit digitalen, aber auch analogen Medien. Sozialkompetenz, Selbstwirksamkeit und Resilienz 

sind als wesentliche Kompetenzen für einen nachhaltigen Lernprozess zu verstehen und zu 

fördern. Geschlechtersensible Bildung sowie das Erfahren und Akzeptieren von Diversität 

erhalten einen wichtigen Stellenwert.“ 

 

Begründung: 

 

Analyse und Synthese sind zwei gleichermaßen wichtige Fähigkeiten. 

Selbstwirksamkeit schließt die Kompetenzen Selbstständigkeit und Selbstbewusstsein ein. 

Psychische Widerstandsfähigkeit (Resilienz) wird als menschliche Fähigkeit häufig noch 

unter

schä

tzt. 

 


